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«antonsschule St. Gallen

Offene Lehrstelle
Auf Beginn des Schuljahres 1929 (6. Mai) ist

eine Haupllehrstcllc für Mathematik, speziell am Unter-
gymnasium, zu besetzen. Bei einer wöchentlichen Pflicht-
stundenzahl von 25 Stunden beträgt der Gehalt
Fr. 7599.— bis 19,999.—. Pensionskasse mit einer
maximalen Altersrente von Fr. 9999.— und cntspre-
chender Invaliditätsrente und Hinterbliebenenver-
sicherung.

Bewerber mit abgeschlossener Hochschulbildung, gu°
ter pädagogischer Vorbildung und womöglich praktischer
Betätigung auf der Unterstufe, sind ersucht, ihre be-
legten Anmeldungen bis 15. März 1929 dem unter-
zeichneten Departemente einzureichen und dabei anzu-
geben, in welchen andern Fächern noch unterrichtet
werden könnte. 1145

St. Gallen, den 19. Februar 1929.

Das Erziehungsdepartement.

Kollegium IVlaria Nils, 8ày?
Ztullieoanstalb 6er kocbvürlllßsdon Llsebvto von

Okur, Lt. (Zatten un6 llasel.

Lîedenklasslges Lvmnsslum (avo! àkre ?bilosopbie).
Seebsklassißv îevbnlsokv 8vkulo (Obere I(ealscbule).

Vlerklassixo «snllvlssebulo.
dlsob vsîern Lrökknunz einer svelkwssison 8vkun-
rtsrscbulo un6 eines Vorkurses kür Lebiiler, velcko
6ann iin Oktober 6le erste Klasse odenxenannter

6rei ^btellunxen desueken vollen. (1139)

^vlneiäuneen nimint entxeeen vss Nekîorst.

Kstkolîscke kltem.
knadenpensionst uncl tekrersemlnsr

del 5». rucksel in luz

"ur°k vie IZiràtà'

Verdet für clie ..5ck«eiier-5ckule'

Das schönste

Erstkommunikantenbuch
Der XVeisse LonntAg

Von Franz Xaver Fechl.

Srôsse bussed« ^S0 Selten — klein« Ausgabe Z20 Selten.

Grosse Ausgabe: Leinenband, Rotschnitt Fr. 2.49, Ausgabe auf
Dünndruckpapier: Schwarzer Leinenband mit Goldschnitt Fr. 5.—,
weisser Leinenband mit Goldschnitt Fr. 5.39. Leder mit Gold-
schnitt Fr. 9.—.

Kleine Ausgabe: Leinenband, Rotschnitt Fr. 1.69. Schwarzer
Leinenband, Goldschnitt Fr. 3.49 Weisser Leinenband mit Gold-
schnitt Fr. 3.75. Lederband, Goldschnitt Fr. 7.75. Ausgabe auf
Dünndruckpapier: Schwarzer Leinenband mit Goldschnitt Fr. 4.--.
Weißer Leinenband, Goldschnitt Fr. 4.39. Lederband. Goldschnitt
Fr. 8.25.

Bei Sammelbestellungen Staffelpreise. Bei Bestellungen bitte die
gewünschte Ausgabe und den Preis genau angeben.

Zu beziehen durch den

Vei^lsg Otto WsliSi' — Olts^i
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Unerkürt dillig
veispieiios gut

ist

Der

tleine Brehm
Oa8 l'ierreieb in al!Lemein-ver8tänäb'eber l)ar8tel-

lunZ neu bearbeitet von Dr. Kable.

bexilcon'ormst, SS6 Zelten. 1161extbilcler, 25 sck«srie
unel 4 fsrdlze. gsnrseltige Iskeln. Ssnrleinen geb.

?r. 5.50
»»»

Knaur's

Welt-Atlas
In 2. àilaxe 8oeben er8cbienen. I^mlane 411 Leiten.
<ZsnrIeinen5r.Z.60 Nsldlecler mit Solttsclinltt fr. 4.70

I^e8tel>en Lie 8»fort beim

Verlag Otto Vlalter <Z., Ölten

5tück!in:
keckendücker für schweizerische

Volksschulen
kîecbenkibel mit ki!8ern von Lvert vsn ^luxcienl
lîeclienìzuclt ll^Vlll neìist 8cli üssel k î°Iekì 3^8;
Saclireclinen II—VIII nebst Scblüssel k. ltett 3—8.

Suc/i/isnt^/uns /ionckokâ/t/er. ^ik«/â/.

1928. I^ekrerin.

kröklicke
öoslieitev
von c. k. enimsnn

(peregrin)
Lsnilelnen mit Solei-

pre5sung

V-r. Z.S0

Lin gsr Icöstlicbe» bück-
lein, «liese „Lröblicben
öoskeiten", 8srin L. lî.
^nTmann aile cjie I^ua-
Icen un8 kliìre, -tie sein
liumorvoiles (3emüt uocl

sein sstiriscber Leist im
bsuke 8er ^sbre bsI8 8s.
bsI8 8ort in 8ie nücli-
terne l^sgesjournslistilc
eingestreut ksben, ge-

ssmmelt bst.

^u berieben 8urcb slle
Kucbiisn81ungen o8er

8irelct vom

Verlag
Mto Walter Z'

viten

Die

Lllgsvovllsngsssnge

Verlag lleneWilli, Ltiam

lrtesIUurkksItung
Zoneter-Okkerte

votrikkt Xss»snt»»>«lH «toe ttsuassrsul

zsnx. N"!?

erlusrcl Lr«in llelter. Verleg, /tsrsu
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